
 

 

 
 
 
 
 
 
Koordinator*in Kinderschutz / Kinderschutzkonzepte 
- m/w/d, 15 Wochenstunden, ab 1. Januar 2027 -  

Wir suchen keine eierlegende Wollmilchsau. Aber vielleicht dich. 

Du willst Kinder und Jugendliche besser schützen und hast Lust, beim Kreisjugendring Steinburg e.V. eine 
neue Fachstelle für Kinderschutz mit aufzubauen? 

Dann könnte das passen. 

Die Stelle ist Teil des ELER-Projektes „Stärkung der Qualität der außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit 
durch Beteiligung, Demokratiebildung und Gewaltschutz“. 

Die ungeschönte Wahrheit 

Die Stelle ist neu. Es gibt Ziele, Fördermittel und Ideen – aber noch keinen fertigen Bauplan. 

Wir sind ein kleines Team. Manchmal laufen mehrere Dinge gleichzeitig, manchmal wird es stressig und ja, 
gelegentlich kann auch eine Überstunde dazugehören. Wir haben unterschiedliche Meinungen und sind 
nicht immer sofort einer Meinung. 

Aber wir reden darüber, finden wieder zusammen und machen gemeinsam weiter. 

Du musst also kein fertiges Konzept verwalten. Du sollst mit uns etwas aufbauen. 

Dein Job 

Du 
 berätst Vereine und Verbände bei Kinderschutzkonzepten 
 begleitest Risikoanalysen und Entwicklungsprozesse 
 entwickelst Präventions- und Verfahrensstrukturen 
 führst Workshops und Schulungen durch 
 sensibilisierst Haupt- und Ehrenamtliche 
 entwickelst das eigene Kinderschutzkonzept des KJR weiter 
 vernetzt Akteur*innen und entwickelst die Fachstelle weiter 
 Dabei gilt: Ein gutes Konzept allein schützt noch kein Kind. Entscheidend ist, dass es im Alltag 

funktioniert. 
 

Das bieten wir 

15 Wochenstunden · flexible Arbeitszeiten · teilweise Homeoffice · Laptop & Firmenhandy · Bezahlung in 
Anlehnung an den TVöD · 30 Tage Urlaub + Sonderurlaubstag für dein Ehrenamt · Fort- und 
Weiterbildung · viel Gestaltungsspielraum 

Und ein Team, das auch dann zusammenhält, wenn es mal schwierig wird. 



 

 

 
 
 
 
 
 
Das bringst du mit 

 Studium der Sozialen Arbeit, Sozialpädagogik, Erziehungswissenschaften, Kindheitspädagogik oder 
vergleichbar 

 Fachwissen im Kinderschutz und zu Schutzkonzepten 
 Kenntnisse relevanter rechtlicher Grundlagen, insbesondere SGB VIII 
 Erfahrung in Beratung, Jugend- oder Vereinsarbeit 
 Freude daran, schwierige Themen verständlich zu vermitteln 
 selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 
 Mut, Verantwortung zu übernehmen und Neues auszuprobieren 

 
Du musst nicht alles wissen. Aber du solltest bereit sein, Dinge mit uns zu entwickeln. 

Noch eine Wahrheit 

Das Gehalt wird dich vermutlich nicht reich machen. Wir sind ein gemeinnütziger Jugendring. 

Dafür kannst du eine Fachstelle von Grund auf mitgestalten und ganz konkret dazu beitragen, dass Kinder 
und Jugendliche besser geschützt werden. 

15 Stunden? Das ist knapp. 

Ja. Deshalb musst du Prioritäten setzen. Nicht alles kann gleichzeitig passieren. Das gehört zur Realität 
dieser Stelle. 

Die ELER-Förderung läuft zunächst bis 31. August 2029 und bis dahin ist die Stelle zunächst ausgeschrieben, 
eine Verlängerung bis 31. Dezember 2029 ist gesichert. Ab 2030 ist eine dauerhafte Fortführung 
angestrebt, wenn das Projekt erfolgreich ist und die Finanzierung gesichert werden kann. 

Die Besetzung der Stelle steht unter dem Vorbehalt der Bewilligung und Gewährung der für das Projekt 
erforderlichen Fördermittel. Eine Einstellung kann erst nach entsprechender Fördermittelbewilligung 
erfolgen. 

Du willst 30 Stunden? 
Parallel suchen wir eine*n Koordinator*in Kinder- und Jugendbeteiligung mit ebenfalls 15 Wochenstunden. 
Beide Stellen können kombiniert werden. 

Du denkst gerade: „Nicht perfekt. Aber interessant.“ 

Dann sollten wir uns kennenlernen. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Kontakt: Dirk Lucht | d.lucht@kjr-steinburg.de | 0176 43597279 


